
Wichtig für den 

Hundebesitzer 

Der Hund sollte zum Zeitpunkt der Aufnahme: 

 in einer guten gesundheitlichen Verfassung sein (keine 

frischen Operationen oder unausgeheilte Infekte) 

 über einen gültigen Impfschutz verfügen (4-fach Impfung) frei sein von Parasiten (Flöhe, Läuse, Würmer, 

Milben) 

 stubenrein sein 

 leinenführig sein (kein Zerren, Ziehen, Hin- und Herlaufen), auch Flexileinen-Hunde! 

 bei gewünschtem Freilauf zuverlässig abrufbar sein, auch wenn Reh, Hase oder Radler auftauchen 

 kein Dauerbeller sein 

Bring- und Abholzeiten:  

Montag – Freitag:        7:00 – 10:00                         16:30 – 18:00                                                                                

Samstag:                  8:00 – 10:00            14:00 – 15:00                                                                       

Sonntag/Feiertag: Annahme/Herausgabe nur in Ausnahmefällen                                                                             

Andere Zeiten können vereinbart werden. 

Eine Einhaltung der vereinbarten Bring- oder Abholzeit ist wichtig, bei Verzögerungen bitte 

rechtzeitig Bescheid geben! 

Der Hund muss sozialisiert sein                                                                                                      

Gelegentliche Antipathien zwischen 2 Hunden oder eine Abneigung gegenüber bestimmte Rassen oder Geschlechter sind 

kein Problem, eine absolute Einzelhaltung sollte aber nicht vonnöten sein. 

Vor dem ersten Aufenthalt muss ein Schnupperbesuch stattfinden                                                                                                          

Die Hunde, die bei uns zu Hause sind und die Tagesgäste, die zum Teil schon jahrelang hier ihr zweites Zuhause haben 

sind ein eingespieltes Rudel. Sie lernen immer wieder andere Hunde kennen, werden jeden Neuen aber erst einmal 

ausgiebig beschnüffeln und ihm signalisieren, dass sie bei uns daheim sind.                                                                                         

Normalerweise werden sozialisierte Hunde problemlos im Rudel aufgenommen und integriert. Sollten sie sich nicht so gut 

"riechen" können, haben sie genug Rückzugsmöglichkeiten und gehen sich normalerweise aus dem Weg.                                                

Um ein absolutes No-Go und damit Beißereien und Verletzungen zu vermeiden, sollte vor dem ersten Pensionsaufenthalt 

ein Probebesuch stattfinden. Dieser ist kostenfrei! 

Läufige Hündinnen und unkastrierte Rüden                                                                                                                        

sind für unsere Gruppenhaltung ungeeignet und werden daher nicht aufgenommen 

 mitgebracht werden muss: 

 Impfausweis (gültiger Impfschutz!) 

 ausgefüllter Pensionsvertrag (beim ersten Aufenthalt) 

 ggf. Medikamente (etwas mehr als nötig, falls ein Tablettchen verloren geht) 

 gut sitzendes Halsband oder Geschirr (herausschlüpfen darf nicht möglich sein) 

 Kissen/Decke (entfällt für Überall-Schläfer und Sofakuschler) 

 nicht benötigt werden: 

 Futter- und Wassernäpfe 

 Spielsachen oder Kuscheltierchen (sind bei Abholung meist unauffindbar oder unkenntlich) 

 Flexi-Leine 


